
   

Der mit 20.000 Euro dotierte Lohfert-
Preis prämiert auch im Jahr 2021 praxis
erprobte und nachhaltige Konzepte, die 
den Patienten, seine Bedürfnisse und 
Interessen in den Mittelpunkt rücken. 
Gesucht werden Best-Practice-Pro-
jekte, die bereits in der Versorgung 
implementiert sind und deren Nutzen 
wissenschaftlich evaluiert wurde. Das 
Konzept soll grundlegend neue Ansätze 
und patientenorientierte, qualitätsver-
bessernde Impulse beinhalten sowie 
idealerweise einen Bezug zur stationä-
ren Versorgung aufweisen. Entspre-
chende Projekte, die einen Beitrag zur 
Bewältigung der Coronakrise leisten, 

sind ausdrücklich erwünscht, jedoch 
keine Voraussetzung. 
Deutschland besitzt im internationalen 
Vergleich ein sehr gutes Gesundheits-
system. Dennoch stellen Diskontinui-
täten und Versorgungsbrüche eine we
sentliche Schwachstelle dar, vor allem 
an den Schnittstellen zwischen ambu-
lantem und stationärem Sektor. Der 
Versorgungsalltag ist in vielen Berei-
chen durch ein Nebeneinander der ver-
schiedenen Gesundheitsprofessionen 
in einem fragmentierten Versorgungs-
system gekennzeichnet. 
Der Lohfert-Preis 2021 fördert Projekte, 
die zur besseren Verzahnung der Leis-

tungen und ihrer Erbringer und so zur 
Qualitätssteigerung der medizinischen 
Versorgung beitragen.
Schirmherrin ist Dr. med. Regina Kla-
kow-Franck, stellvertretende Leiterin 
des Instituts für Qualitätssicherung und 
Transparenz im Gesundheitswesen. 
Bewerbungen sind bis zum 28. Februar 
2021 online unter www.christophlohfert- 
stiftung.de möglich. 
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VERSCHIEDENES

Lohfert-Preis 2021 
Integrierte Therapiekonzepte und Versorgungsformen der Zukunft gesucht

      
      

 
     

   
    

    
    

    
   

      
  

   
      

    
    
    

      
   

    
      

     
  

    
     

     

      
      

 
 

    
     

      
      

   

  
 


